
 
 

 

  

FRAGEN  
AN DIE VERNEHMLASSUNGSTEILNEHMER 

Vernehmlassungsbericht der NFA-Projektorganisation über die Festlegung des Ressourcen-, 
Lasten- und Härteausgleichs 

 

1. Sind Sie mit der vorgesehenen Aufteilung des zur Verfügung stehenden Beitrags des Bun-
des auf den Ressourcen- und den Lastenausgleich einverstanden?  

2. Sind Sie mit dem vorgeschlagenen Verhältnis zwischen dem Beitrag der ressourcenstarken 
Kantone und jenem des Bundes beim Ressourcenausgleich einverstanden? 

3. Teilen Sie die Auffassung, dass der Beitrag des Bundes für den Lastenausgleich je hälftig 
dem geografisch-topografischen und dem soziodemografischen Lastenausgleich zufliessen 
soll? 

4. Haben Sie Bemerkungen zur Berechnung des Härteausgleichs? Teilen Sie insbesondere 
den Vorschlag der Projektorganisation, dass im Jahr 2007 (= Jahr vor der Einführung der 
NFA) die Verteilung der MIttel auf die einzelnen Kantone auf Basis der Globalbilanz 2004/05 
gemäss vorliegendem Vernehmlassungsbericht erfolgen soll? 

5. Unterstützen Sie die Absicht, zwecks Kompensation der Mehrbelastung des Bundes bei den 
Strassen den den Kantonen zustehenden gesetzlichen Mindestanteil an Mineralölsteuerer-
trägen (nicht werkgebundene Beiträge) von heute 12 auf 10 Prozent herabzusetzen und die 
restliche Kompensation über die Globalbilanz ausserhalb der Spezialfinanzierung Strassen-
verkehr vorzunehmen? 

6. Haben Sie Bemerkungen zur vorgeschlagenen Neuberechnung des Bundesanteils an der 
AHV? 

7. Haben Sie Bemerkungen zur vorgeschlagenen Neuberechnung des Bundesanteils an der 
IV? 

8. Haben Sie Bemerkungen zu den vorgeschlagenen Massnahmen zur Lösung der Über-
gangsprobleme bei der IV? 

9. Haben Sie Bemerkungen zu den nachschüssigen Zahlungsverpflichtungen des Bundes in 
den Bereichen Prämienverbilligung Krankenversicherung, landwirtschaftliches Beratungswe-
sen und Ausbildungsbeihilfen? 

10. Haben Sie im Hinblick auf die dritte NFA-Botschaft Anregungen zum weiteren Vorgehen?  


